
 
 

 

Mädchen-Teams trumpfen auf 

+++ Bei den Deutschen Mannschaftsmeisterschaften der Jugend in den Altersklassen 14, 16 

und 18 holen die Mädchen einen Titel und werden zwei Mal Vize-Meister +++ Den 

Jungenteams gelingt ein Podestplatz +++  

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Ein Mal Gold und zwei Mal Silber: So lautet die sehr erfreuliche Bilanz der Mädchen-

Teams des Golf Club St. Leon-Rot bei den am vergangenen Wochenende 

ausgetragenen Deutschen Mannschaftsmeisterschaften in den Altersklassen 14, 16 

und 18. Für die Jungen gab es dagegen weniger Grund zu feiern, denn nur die AK-

16-Mannschaft schaffte als Zweite den Sprung aufs Siegertreppchen. 

 

Höhepunkt aus Sicht des badischen Vorzeigeclubs war aber sicherlich die souveräne 

Vorstellung der AK-18-Auswahl der Mädchen. Diese sicherte sich bei den 

Titelkämpfen, die in diesem Jahr im fränkischen Golfclub Maria Bildhausen 

ausgetragen wurden, mit großem Abstand die Deutsche Mannschaftsmeisterschaft. 

Mit insgesamt 14 Zählern Vorsprung holte sich das Team von Coach Michael Terwort 

den Sieg vor dem Frankfurter Golf Club und dem GC Hubbelrath. 

 

Nur vier Schläge fehlten den Mädchen der AK 16, gecoacht von Anja Kratzer, am 

Ende bei der erstmals in dieser Altersstufe ausgetragenen nationalen Meisterschaft 

im GC Rhein-Wied. Den Erfolg sicherte sich hier das Team des Düsseldorfer GC, 

Platz drei ging an den Golfclub Hof Hausen vor der Sonne. 

 

Ebenfalls einen zweiten Platz holte sich das von Akademie-Chef Fabian Bünker 

betreute AK-14-Team. Bei den Meisterschaften im niedersächsischen GC Schloss 

Braunfels benötigten die Kurpfälzer Mädchen insgesamt 416 Schläge und lagen 

damit klar hinter dem neuen Deutschen Meister vom G & LC Berlin Wannsee. Rang 

drei holte sich die Auswahl des Frankfurter GC. 

 

 



 
 

 

 

Deutlich weniger Erfolg als die Mädchen hatten die Jungenteams bei den Deutschen 

Meisterschaften. Die von Trainer Danny Wilde betreute AK-18-Mannschaft landete im 

Golfclub Osnabrück-Dütetal nur auf dem achten Platz. Der Deutsche Meistertitel ging 

an den GC Hubbelrath. 

 

Sehr erfreulich verlief aus Sicht des Golf Club St. Leon-Rot die Premiere der 

Deutschen Mannschaftsmeisterschaft in der Altersklasse 16. Unter der Anleitung von 

Coach George Orr erreichte das Team aus der Kurpfalz einen ausgezeichneten 

zweiten Platz. Der Sieg im Golfclub Brückhausen ging an den Stuttgarter GC 

Solitude, dessen Equipe am Ende um acht Schläge besser war als die des Golf Club 

St. Leon-Rot. Dritter wurde mit nur einem Zähler Rückstand die Mannschaft des GC 

Stolper Heide. 

 

Ein solches Resultat war für die von Trainer Patrick Emery betreute Auswahl der AK 

14 nicht erreichbar. Als jüngstes Team im Feld schlugen sich die Jungs zwar achtbar, 

hatten aber nichts mit der Entscheidung im G & LC Bad Salzuflen zu tun. Am Ende 

wurde es der geteilte neunte Platz. Neuer Deutscher Meister wurden die Jungen des 

Golfclub Bergisch Land. 

 

»Wir freuen uns sehr über die erstklassigen Leistungen unserer Mädchenteams, die 

allesamt großartig gespielt haben und gratulieren ihnen sehr herzlich zu den tollen 

Erfolgen. Gleiches gilt natürlich auch für die AK-16-Auswahl der Jungen, die 

ebenfalls ein phantastisches Resultat mit nach Hause gebracht hat«, so Fabian 

Bünker, Leiter der Akademie des Golf Club St. Leon-Rot. Und er fährt fort: »Auch die 

beiden anderen Jungenmannschaften haben ihr Bestes gegeben und auch wenn wir 

uns sicherlich ein besseres Resultat erhofft haben, ist das nicht so erfolgreiche 

Abschneiden Ansporn für uns, im nächsten Jahr wieder voll anzugreifen. Allen 

Spielern, Trainern und Betreuern danken wir für ihren Einsatz und ihre Leistungen in 

dieser Saison sehr herzlich.« 



 
 

 

 
Über den Golf Club St. Leon-Rot (www.gc-slr.de)  
  
Der 1996 gegründete Club verfügt über zwei 18-Loch-Meisterschaftsplätze, die beide bereits 
Austragungsort der Deutsche Bank – SAP Open waren, einem Profiturnier der PGA European Tour. Tiger 
Woods, insgesamt 600 Wochen seiner Karriere Nummer eins der Welt, hatte in St. Leon-Rot seinen ersten 
Auftritt auf dem europäischen Festland und gewann das Turnier in den Jahren 1999, 2001 und 2002. Im 
Jahr 2015 findet in St. Leon-Rot der Solheim Cup und der Junior Solheim Cup statt. Beide Plätze des 
Clubs, »St. Leon« und »Rot«, sind mehrfach von der Fachpresse ausgezeichnet worden. So erhielt der 
Meisterschaftsplatz »Rot« bis 2010 zehn Mal in Folge den begehrten Golf Journal Travel Award als 
»Beliebtester Golfplatz in Deutschland«. 2011, 2012 und 2013 ging diese Auszeichnung an Platz »St. 
Leon«. Das Golf Magazin erklärte die Spielbahn 9 des Platzes »Rot« im Jahre 2000 zu einem der »Top 500 
Holes in the World«. Darüber hinaus verfügt die Anlage über einen 9-Loch-Kurzplatz sowie einen 5-Loch-
Bambini-Platz. Zudem stehen mit gleich zwei Driving-Ranges, einem innovativen Video-Trainingszentrum, 
diversen Pitching-, Chipping- und Putting-Grüns großzügige und hochwertige Übungsbereiche zur 
Verfügung. 2011 wurde das große, innovative Indoor Short Game Center of Excellence eröffnet, das den 
Leistungsträgern des Clubs nun ein ganzjähriges Training ermöglicht. Seit April 2012 gehört der Golf Club 
St. Leon-Rot zu den »European Tour Destinations«, einem Verbund der weltweit führenden Golfanlagen 
unter dem Dach der European Tour. Bekannt ist der Club ferner durch seine herausragende Stellung im 
deutschen Amateur-Golf. Eine vorbildliche und systematische Jugendförderung bildet seit Jahren die 
Grundlage für sportliche Erfolge. So stellte St. Leon-Rot von 2004 bis 2012 insgesamt acht Mal den 
Deutschen Mannschaftsmeister der Herren, davon sieben Jahre in Folge. Darüber hinaus gab es auch 
einen Europameisterschafts-Erfolg. Die Damenmannschaft kann auf sechs Deutsche Meisterschaften und 
fünf Europameister-Titel verweisen. Ferner holten die Spieler Stephan Gross (2008) sowie Sophia Popov 
(2010) einen Einzel-Europameisterschaftstitel in die Kurpfalz. Bereits sechs Mal wurden Trainerinnen und 
Trainer der Golf Akademie des Golf Club St. Leon-Rot als »PGA Jugendtrainer des Jahres« ausgezeichnet. 
Der badische Vorzeigeclub konnte diesen Titel damit so oft wie kein anderer deutscher Golfclub gewinnen. 
Maßgeblich verantwortlich für die Entwicklung von St. Leon-Rot zu einer der besten Golfanlagen 
Deutschlands ist Clubpräsident Dietmar Hopp, einer der Gründer des Walldorfer Softwarekonzerns SAP. 

 
 

 


